
Einladung                                                                               
 

Zu MEDIAN Kliniken Richelsdorf und Wigbertshöhe „vor Ort“ 

Dieses Mal in Münster 
Wir laden Sie herzlich ein zu unserer Veranstaltungsreihe. 

 

Termin: 

Mittwoch, den 17. Januar 2018, ab 13.00 Uhr  
 

Veranstaltungsort: 

Johanniter Gästehaus, Weißenburgstr. 60-64, 48151 Münster 
 

Themen: 

Alter und Sucht  

Suchtkrankheit im Jugendalter 

 

Programm:        
13.00 Uhr Alter und Sucht 

  Lohnt sich die Behandlung im Alter überhaupt noch? 

Wie unterscheiden sich die älteren von den jüngeren Suchtkranken? 

  Wie wird das in der Behandlung berücksichtigt? 

  Referent: Jean-Christoph Schwager 

14.15 Uhr Kaffeepause 

14.30 Uhr Jugend und Sucht 

Was können wir tun, damit es eine Chance gibt, dass das Leben doch noch gelingt? 

Referentin:. Dr. med. Dipl. Psych. Heike Hinz 

15.15 Uhr Vorstellung Spezialkonzepte der Kliniken Richelsdorf und Wigbertshöhe 

  Anschließend Diskussion 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Referenten: 

• Dr. med. Dipl. Psych. Heike Hinz 

Chefärztin der MEDIAN Kliniken Wigbertshöhe und Richelsdorf 

• Jean-Christoph Schwager 

Leiter des Bereichs Sucht im Alter der Median Klinik Wigbertshöhe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zur „vor Ort“ Veranstaltung am 17.01.2018 in Münster               

Name:                     

Firma: 

Straße: 

PLZ/Ort:       Tel: 

E-Mail: 

 

Per Fax an: 06621-185-85 / 06626-9222-129 

Per Mail: steffi.willing@median-kliniken.de  anja.heesch@median-kliniken.de  

 



 

Schwerpunkte zum Fachvortrag I: Sucht im Alter 

• Lohnt sich die Behandlung im Alter noch? Unterschiede zu jüngeren Suchtkranken 

und wie kann das  in der Behandlung berücksichtigt werden? 

Noch vor wenigen Jahren war es für ältere, nicht mehr im Berufsleben stehende suchtkranke 

Menschen äußerst schwierig, einen stationären Therapieplatz zur Behandlung ihrer Suchterkrankung 

zu finden. Traditionell richteten sich die Angebote der Rehabilitationskliniken an Menschen, die noch 

im Berufsleben stehen; (Früh)Rentner oder Erwerbsunfähige waren im Hilfssystem viele Jahre nicht 

vorgesehen. Dazu kamen -und kommen- gesellschaftliche Vorurteile:“ Lohnt sich das denn noch?  

Gönn´ dem Opa doch sein Bierchen!“. … Mittlerweile haben sich einige stationäre Einrichtungen auf 

die speziellen Bedürfnisse dieses Klientels eingestellt. 

Herr Schwager arbeitet seit 25 Jahren mit Suchtkranken im stationären Bereich, leitet als Gruppen-

therapeut eine Gruppe für ältere Suchtkranke (Alkohol-, Medikamenten- und 

Glücksspielabhängigkeit) und stellt in seinem Vortrag seine Arbeit sowie das +50- Konzept der Klinik 

vor.  

 

Schwerpunkte zum Fachvortrag II: Jugendliche Suchtkranke 

• Besonderheiten in der Behandlung von jungen Alkoholabhängigen und 

Polytoxikomanen 

In unserer Kultur beginnen Kinder und Jugendliche früh mit dem Alkoholkonsum. Lag noch vor 

einigen Jahrzehnten der Erstkonsum von Alkohol zu Konfirmation bei einem Alter von ca. 15 Jahren, 

ist heute erster sozial akzeptierter Alkoholkonsum bereits bei 12-Jährigen nicht ungewöhnlich. Neue 

Trinkgewohnheiten, früher Einstieg in das Glücksspiel und riskante Konsummuster von Alkohol und 

illegalen Drogen nehmen unter Jugendlichen zu. So entsteht auch Abhängigkeit in früherem Alter.  

Infolge Mischkonsums von Alkohol, Cannabinoiden, Amphetaminen und Methamphetamin können 

sich, ohne dass die jungen Menschen dem Drogenmilieu zuzurechnen sind, ausgeprägte 

Störungsbilder entwickeln mit dysphorischen Zuständen, erhöhter Impulsivität und Reizbarkeit, 

Konzentrationsstörungen und Motivationsverlust. Folgen sind schulische und familiäre Probleme; sie 

gehen bis hin zu Schulausschluss und sozialer Desintegration. 

Der Vortrag wird sich mit den Hintergründen und Folgen dieser Entwicklung und den Besonderheiten 

der Entwöhnungsbehandlung junger Menschen auseinandersetzen.  

Frau Dr. med. Dipl. Psych. Heike Hinz ist Chefärztin der MEDIAN Klinik Richelsdorf, in der seit 2003 

Jugendliche im Alter von 16 bis 25 Jahren mit einem Spezialkonzept in zwei gesonderten Gruppen 

behandelt werden.  
 

Spezialkonzepte  

• Median Klinik Richelsdorf 

-  Jugendliche im Alter  von 16 - 25 Jahren 

-  Mütter und Väter mit Kindern im Alter von 0 bis 12 Jahren 

-  Schwangere 

-  Paare 

-  Schmerzkranke 

-  Medikamentenabhängige 

-  PatientInnen mit einer PTBS 

-  Substituierte 

 

Spezialkonzepte  

• Median Klinik  Wigbertshöhe 

-  Pathologische Glücksspieler  

-  Pathologische Medienuser 

-  Senioren im +50- Konzept 

-  Adaption 

 


